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Informationen fiir Menschen mit Gehbehinderung und

Rollstuhlfahrer

Die Informationen zur Barrierefreiheit wurden am 8. September 2020 im Rahmen des Systems "Reisen fiir
Alle" erhoben und sind gepriift.

Detailinformationen zu Treppen, Aufzigen / Treppenliften, Rampen, Automaten und speziellen Turen auf

dem Weg zu einzelnen Bereichen finden Sie in der entsprechenden Kategorie.

Fotos zur Einrichtung

Bergzoo Halle (Saale)

- Eingangssituation
an der Trothaer
Strafde

©Udo Rheinlander

Parken

Schwelle/Stufe/Treppe

Treppe im Parkhaus

Zugang im
Erdgeschoss (Hohe
Reilstrafie)

©Udo Rheinlander

Treppenlauf zur
Ebene Parkplatze fir
Menschen mit fur
Beeintrachtigungen

©Udo Rheinlander
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Tar zur Ebene
Parkplatze fur
Menschen mit
Beeintrachtigungen;
links neben der Tir
Turoffner: bezahlten

Zwischenpodest auf
der Ebene Parkplatze
flir Menschen mit
Beeintrachtigung.

©Udo Rheinlander

Parkschein einstecken
- Tiir 6ffnet sich.

©Udo Rheinlander

Detail zum Tiroffner

©Udo Rheinlander

Vorhandene Schwellen/Stufen: 48
Hohe der Schwellen/Stufen: 17 cm
Die Treppe hat gerade Laufe.

Die Treppe hat beidseitige Handldufe.

Anmerkungen fir den Gast: Die Treppe besitzt sechs Treppenldufe, getrennt durch Podeste im Form eines
Flures. Der Treppenlauf auf Hohe des Strafenniveaus (Strafenbahnhaltestelle) fiihrt zur der Ebene,

auf der sich die Behinderten-Parkstellpldtze befinden. Von der Hohe Ebene Vorplatz Haupteingang Zoo
(Zooladen) sind die Behinderten-Parkplitze (iber den Aufzug zu erreichen. Die Tiir zu den Parkpldtzen
kann nur mit gultiger Parkkarte gedffnet werden.

Treppe auf3en zum Eingang Zoo

b |

Treppenanlage mit
drei Treppenldufen

Mittlerer Treppenlauf

©Udo Rheinlander
©Udo Rheinldander
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Handlauf an der Wand Oberster Handlauf

©Udo Rheinlander ©Udo Rheinlander

Vorhandene Schwellen/Stufen: 13
Hohe der Schwellen/Stufen: 15 cm
Die Treppe hat gerade Laufe.

Die Treppe hat beidseitige Handlaufe.

Anmerkungen fiir den Gast: Das Ma[ der Treppenstufen ist ein Mittelwert. Die Stufenh6he schwankt
zwischen 12 cm und 16 cm. Stolpergefahr! Die Treppenanlage gliedert sich in drei Treppenlaufe mit 3
Stufen und zweimal 5 Stufen.

Aufzug
Zugang zum Aufzug Blick auf den Aufzug
©Udo Rheinldnder (Durchlader)
©Udo Rheinlander

Vorderer Handlauf
mit vertikalem
Bedienfeld

Hinterer Handlauf

©Udo Rheinlander

©Udo Rheinlander

Reisen fiir Alle, www.reisen-fuer-alle.de; DSFT e.V., Charlottenstr. 13, 10969 Berlin; Seite 3/52



Detail vertikales ] . Zugang zum Aufzug

Bedienfeld mit auf der Ebene
Brailleschrift Haupteingang
- Zoo und
©Udo Rheinlander
Kassenautomaten.

©Udo Rheinlander

BREITE der Bewegungsflache vor dem Aufzug beim Einstieg: 1300 cm

TIEFE der Bewegungsflache vor dem Aufzug beim Einstieg: 200 cm

Lichte Durchgangsbreite der Aufzugtiir: 110 cm

BREITE der Kabine innen: 160 cm

TIEFE der Kabine innen: 140 cm

BREITE der Bewegungsfliche vor dem Aufzug beim Ausstieg: 300 cm

TIEFE der Bewegungsflache vor dem Aufzug beim Ausstieg: 2300 cm

Es gibt kein horizontales Bedientableau.

Die Bedienelemente sind wie folgt angeordnet:

Anmerkungen fiir den Gast: Fiir Besucher sind die Bedientasten Ebene Strafienbahnhaltestelle und

Eingang zum Zoo gekennzeichnet. Die Bedienelemente im Aufzug sind in Brailleschrift vorhanden.

Flur im Parkhaus zum Aufzug; Ebene Reilstrafde

Zugang zum Aufzug
im Parkhaus von
der Reilstraf3e bzw.
unterem Zooplatz.

Gang im Parkhaus
zum Aufzug

©Udo Rheinlander

©Udo Rheinldander

Lange des Flurs/Weges/Ganges: 13 m
Mindestbreite des Flurs/Weges/Ganges: 206 cm

Die Breite des Weges/Flures ist nicht eingeschrankt.
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Tur zwischen Stellplatzebene und Zwischenpodest zum Aufzug

Blick von der
Stellplatzebene - Tir
automatisch gedffnet

Blick von der
Stellplatzebene

Lichte Breite des Durchgangs: 84 cm

Art der Tir: Einfligel

Die Tur wird ohne eigenen Kraftaufwand (Driicker, Lichtschranke, Bewegungsmelder etc.) ge6ffnet.
BREITE der kleineren Bewegungsfldache vor/hinter der Tir: 206 cm

TIEFE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tiir: 279 cm

Hohe der Tirschwelle: 0 cm

OPNV Haltestelle

StrafRenbahn-Haltestelle ZOO

Haltestelle Informationen fur die
der Tram mit Fahrgaste
Fahrgastunterstand o
©Udo Rheinldnder
©Udo Rheinlander
Fahrplane im Bahnsteig Hallestelle
Fahrgastunterstand Z0O0 in Richtung
Trotha.
©Udo Rheinlander
©Udo Rheinldnder
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StrafRenbahn ist
abfahrbereit

Ampelanlage
- Querung der
Reilstraf3e in Richtung

. ©Udo Rheinldnder
Zoo (Im Hintergrund).

©Udo Rheinlander

Entfernung der Haltestelle fir Menschen mit Behinderung zum Eingangsbereich: 130 m
Breite der Bewegungsflache entlang des Bahn-/Bussteigs/Schiffsanlegers: 165 cm

Es sind Sitzgelegenheiten vorhanden.

Angebotene Hilfsmittel zum Ein- und Ausstieg: nein

Schriftliche Haltestelleninformationen sind vorhanden.
Weg aufRen

Weg von der Straenbahn-Haltestelle ZOO zur Ampel

Bahnsteig Ampel (links
Uberquerung der

Strasse)

Breite des Weges: 165 cm
Lange des Weges: 50 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her erschiitterungsarm und leicht begeh- und befahrbar
(z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).

Die lichte Breite des Weges ist durch Ausstattungsgegenstande eingeschrankt.
Die lichte Breite des Weges betrdagt trotz vorhandener Ausstattungsgegenstande mindestens: 155 cm
Maximale Langsneigung des Weges: 1,5 %

Maximale Langsneigung uber eine Strecke von 50 m.
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Weg von der Ampel in Richtung Eingang Zoo

Querungsstelle
uber die Reilstrafie
(im Hintergrund
Teilfassade des
Parkhauses)

Breite des Weges: 2000 cm
Lange des Weges: 12 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her nicht erschitterungsarm und leicht begeh- und
befahrbar (z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).

Maximale Langsneigung des Weges: 2 %
Maximale Langsneigung uber eine Strecke von 12 m.

Anmerkungen fiir den Gast: Bordsteinabsenkungen in unterschiedlicher Héhe sind vorhanden.

Treppe aufen zum Eingang Zoo

Treppenanlage mit Mittlerer Treppenlauf
drei Treppenldufen o

©Udo Rheinldnder
©Udo Rheinldnder
Handlauf an der Wand Oberster Handlauf
©Udo Rheinldnder ©Udo Rheinldnder

Vorhandene Schwellen/Stufen: 13
Hohe der Schwellen/Stufen: 15 cm
Die Treppe hat gerade Laufe.

Die Treppe hat beidseitige Handldufe.
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Anmerkungen fir den Gast: Das MaR der Treppenstufen ist ein Mittelwert. Die Stufenhéhe schwankt
zwischen 12 cm und 16 cm. Stolpergefahr! Die Treppenanlage gliedert sich in drei Treppenlaufe mit 3
Stufen und zweimal 5 Stufen.

Aufzug
Zugang zum Aufzug Blick auf den Aufzug
©Udo Rheinlander (Durchlader)
©Udo Rheinlander

Vorderer Handlauf
mit vertikalem

Hinterer Handlauf

Bedienfeld ©Udo Rheinldnder

©Udo Rheinldnder

Detail vertikales W ~ Zugang zum Aufzug

Bedienfeld mit ' - auf der Ebene

Brailleschrift Haupteingang

- Zoo und

©Udo Rheinlander
Kassenautomaten.
©Udo Rheinldnder

BREITE der Bewegungsflache vor dem Aufzug beim Einstieg: 1300 cm
TIEFE der Bewegungsflache vor dem Aufzug beim Einstieg: 200 cm
Lichte Durchgangsbreite der Aufzugtir: 110 cm

BREITE der Kabine innen: 160 cm

TIEFE der Kabine innen: 140 cm

BREITE der Bewegungsflache vor dem Aufzug beim Ausstieg: 300 cm
TIEFE der Bewegungsflache vor dem Aufzug beim Ausstieg: 2300 cm

Es gibt kein horizontales Bedientableau.
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Die Bedienelemente sind wie folgt angeordnet:

Anmerkungen fur den Gast: Fir Besucher sind die Bedientasten Ebene Straf3enbahnhaltestelle und
Eingang zum Zoo gekennzeichnet. Die Bedienelemente im Aufzug sind in Brailleschrift vorhanden.

Eingang mit Shop und Kasse

Eingangsbereich Zooladen

Neben dem
Zooladen befinden
sich zusatzlich
Kassenhauschen.

Zugang uber den
Zooladen ist gesperrt.
Erdientz. Z.als
Ausgang.

©Udo Rheinlander

Hauptzugang zum
Zoo; gesonderte
Wegefiihrung
wegen der Corona-
Pamdemie

©Udo Rheinlander

Der Eingang / Zugang ist nicht stufenlos maglich.

Tresen/Kasse im /am Zooladen

Der rote Pfeil zeigt
an, wo wegen der
Corona-Pandemie der
Eingang zum Zoo und
zur Kasse erfolgt.

©Udo Rheinlander

Die Kasse ist von
aufden zuganglich.

©Udo Rheinlander
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Die zeitweilige Kasse Detail der Kasse

auflen.
©Udo Rheinlander

©Udo Rheinlander

oo

b a |
-k |

Tresen - der Corona-
Pandemie geschuldet,
wird der Tresen
vorubergehend durch
die Besucher nicht als
solcher genutzt .

Die Kasse ist
voriibergehend hier
(Pfeil) eingerichtet.

©Udo Rheinlander

©Udo Rheinlander

BREITE der Bewegungsflache vor dem Schalter/Tresen/der Kasse: 220 cm
TIEFE der Bewegungsflache vor dem Schalter/Tresen/der Kasse: 190 cm
Der Schalter/Tresen/die Kasse ist an der hochsten Stelle 120 cm hoch.
Der Schalter/Tresen/die Kasse ist an der niedrigsten Stelle 107 cm hoch.

Es ist keine andere, gleichwertige Kommunikationsmaglichkeit im Sitzen vorhanden.

Zooladen
Im Zooladen: Zooladen - Souvenirs
Obe.rﬂaChenbefeStlgung ©Udo Rheinldnder
Kleinpflaster -
Naturstein.
©Udo Rheinlander

Zooladen - Souvenirs

©Udo Rheinlander

BREITE des Raums: 8 m

TIEFE des Raums: 17 m
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Breite des schmalsten Durchgangs im Raum: 187 cm
Es sind keine Sitzgelegenheiten vorhanden.

Anmerkungen fur den Gast: Hier befindet sich auch der Shop.

Oberer Vorplatz Richtung Haupteingang Zoo

Oberer Vorplatz
Richtung
Haupteingang Zoo mit
seiner gepflasterten
Oberflache.

©Udo Rheinlander

Breite des Weges: 825 cm
Lange des Weges: 20 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her erschiitterungsarm und leicht begeh- und befahrbar
(z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).

Die lichte Breite des Weges ist durch Ausstattungsgegenstande eingeschrankt.

Die lichte Breite des Weges betragt trotz vorhandener Ausstattungsgegenstande mindestens: 400 cm
Maximale Langsneigung des Weges: 3,2 %

Maximale Langsneigung uber eine Strecke von 20 m.

Anmerkungen fur den Gast: Unterer und oberer Vorplatz werden durch eine Treppe verbunden.

Oberflachenbefestigung: Kleinpflaster - Naturstein.

Treppe aufen zum Eingang Zoo

Treppenanlage mit Mittlerer Treppenlauf

drei Treppenldufen o
©Udo Rheinlander

©Udo Rheinlander
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Handlauf an der Wand Oberster Handlauf

©Udo Rheinlander ©Udo Rheinlander

Vorhandene Schwellen/Stufen: 13
Hohe der Schwellen/Stufen: 15 cm
Die Treppe hat gerade Laufe.

Die Treppe hat beidseitige Handlaufe.

Anmerkungen fiir den Gast: Das Ma[ der Treppenstufen ist ein Mittelwert. Die Stufenh6he schwankt
zwischen 12 cm und 16 cm. Stolpergefahr! Die Treppenanlage gliedert sich in drei Treppenlaufe mit 3
Stufen und zweimal 5 Stufen.

Aufzug
Zugang zum Aufzug Blick auf den Aufzug
©Udo Rheinldnder (Durchlader)
©Udo Rheinlander

Vorderer Handlauf
mit vertikalem
Bedienfeld

Hinterer Handlauf

©Udo Rheinlander

©Udo Rheinlander
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Detail vertikales e . Zugang zum Aufzug
Bedienfeld mit e ——— auf der Ebene
Brailleschrift Haupteingang
o Zoo und
©Udo Rheinldnder
Kassenautomaten.

©Udo Rheinlander

BREITE der Bewegungsflache vor dem Aufzug beim Einstieg: 1300 cm

TIEFE der Bewegungsflache vor dem Aufzug beim Einstieg: 200 cm

Lichte Durchgangsbreite der Aufzugtiir: 110 cm

BREITE der Kabine innen: 160 cm

TIEFE der Kabine innen: 140 cm

BREITE der Bewegungsfliche vor dem Aufzug beim Ausstieg: 300 cm

TIEFE der Bewegungsflache vor dem Aufzug beim Ausstieg: 2300 cm

Es gibt kein horizontales Bedientableau.

Die Bedienelemente sind wie folgt angeordnet:

Anmerkungen fiir den Gast: Fiir Besucher sind die Bedientasten Ebene Strafienbahnhaltestelle und

Eingang zum Zoo gekennzeichnet. Die Bedienelemente im Aufzug sind in Brailleschrift vorhanden.

Baugleiche Eingangstiir / Ausgangstiir Richtung Zoo

Die eigentliche Geflihrte
Eingangstiir zum Zuwegung zum
Zooladen kann vorlbergehenden
vorubergehend nur Standort der Kasse
als Ausgangstur (roter Pfeil)
genutzt werden.

©Udo Rheinldander

Baugleiche
Ausgangstur Richtung
Zoo - vorubergehend
Eingang zum
Zooladen und
Ausgang zum Zoo

©Udo Rheinlander

©Udo Rheinlander

Ursplngliche
baugleiche
Eingangstiir /
Ausgangstur Richtung
Zoo - Blick aus dem
Zooladen - z. Z. nur
Ausgang

©Udo Rheinlander
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Lichte Breite des Durchgangs: 150 cm

Art der Tur: Zweiflugel

Die Tur wird ohne eigenen Kraftaufwand (Driicker, Lichtschranke, Bewegungsmelder etc.) gedffnet.
BREITE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tiir: 190 cm

TIEFE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tir: 250 cm

Hohe der Tiirschwelle: 0 cm

Rundweg

Weg aufRen

Rundweg Abschnitt 1- vom Zooladen zur Treppe in den Zoo

Blick aus dem
Zooladen auf die

Beginn des
Rundweges

©Udo Rheinlander
©Udo Rheinldander

Breite des Weges: 900 cm
Lange des Weges: 16 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her nicht erschitterungsarm und leicht begeh- und
befahrbar (z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).

Die lichte Breite des Weges ist durch Ausstattungsgegenstande eingeschrankt.

Die lichte Breite des Weges betragt trotz vorhandener Ausstattungsgegenstande mindestens: 400 cm
Maximale Langsneigung des Weges: 2 %

Maximale Langsneigung uber eine Strecke von 11 m.

Anmerkungen fiir den Gast: Oberflachenbefestigung: Kleinpflaster Naturstein
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Rundweg Abschnitt 2 - von Treppe / Rampe zum Totenkopfaffenhaus

Rundweg -

Nach der Treppe
Ubersichtsplan. Links
abbiegen in Richtung
Totenkopfaffenhaus

©Udo Rheinlander

Rundweg - Blick auf
den Eingang zum
Totenkopfaffenhaus

©Udo Rheinlander

Rundweg - Nach der
Treppe / Rampe (links
im Bild) in Richtung
Totenkopfaffenhaus
(Eingang noch
verdeckt).

©Udo Rheinlander

Breite des Weges: 400 cm

Lange des Weges: 25 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her nicht erschitterungsarm und leicht begeh- und
befahrbar (z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).

Maximale Langsneigung des Weges: 3,6 %

Maximale Langsneigung uber eine Strecke von 18 m.

Anmerkungen fiir den Gast: Oberflachenbefestigung: Kleinpflaster - Naturstein.

Rundweg Abschnitt 3 - vom Totenkopfaffenhaus zum Krokodilhaus

Rundweg -

Blick aus dem
Totenkopfaffenhaus
in Richtung
Krokodilhaus.

©Udo Rheinlander

Rundweg - Hier geht
es weiter in Richtung
Krokodilhaus.

©Udo Rheinlander

Rundweg - Das
Krokodilhaus ist in
Sicht.

©Udo Rheinlander
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Breite des Weges: 360 cm
Lange des Weges: 61 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her erschiitterungsarm und leicht begeh- und befahrbar
(z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).

Maximale Langsneigung des Weges: 10,0 %
Maximale Langsneigung tber eine Strecke von 11 m.

Anmerkungen fur den Gast: Oberflachenbefestigung: Asphalt. Langs- und Querneigungen auf den
Teilstrecken bis zu 10%.

Rundweg Abschnitt 4 - Einmiindung vor dem Krokodilhaus
Breite des Weges: 1000 cm
Lange des Weges: 14 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her erschiitterungsarm und leicht begeh- und befahrbar
(z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).

Maximale Langsneigung des Weges: 6,1 %
Maximale Langsneigung uber eine Strecke von 10 m.

Anmerkungen fiir den Gast: Oberflachenbefestigung: Asphalt. Querneigungen in Teilstrecken bis 10,5%.

Rundweg Abschnitt 5 - von Einmiindung vor dem Krokodilhaus zum Affenhaus /
Zwergflusspferde

Links im Bild ist ein Gefallestrecke
Imbiss zu sehen. Der in Richtung
Weg fallt ab. Nebenzugang
Krokodilhaus mit
©Udo Rheinldnder
Rampe..

©Udo Rheinlander

Abzweig in Richtung
Affenhaus /
Zwergflusspferde.

Links neben der
Sitzgelegenheit
befindet sich
die Rampe zum
Nebeneingang
Krokodilhaus.

©Udo Rheinlander

©Udo Rheinlander
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Blick auf das
Gebdude Affenhaus /
Zwergflusspferde

©Udo Rheinlander

Breite des Weges: 1000 cm
Lange des Weges: 50 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her erschiitterungsarm und leicht begeh- und befahrbar
(z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).

Die lichte Breite des Weges ist durch Ausstattungsgegenstande eingeschrankt.

Die lichte Breite des Weges betragt trotz vorhandener Ausstattungsgegenstande mindestens: 700 cm
Maximale Langsneigung des Weges: 6,1 %

Maximale Langsneigung uber eine Strecke von 8 m.

Anmerkungen fiir den Gast: Oberflachenbefestigung; Asphalt. Die Querneigungen schwanken in
Teilbereichen bis 12,6%.

Rundweg Abschnitt 6 - vom Affenhaus Richtung Gehege Keas bis Bienenhaus

Vom Affenhaus
Richtung Gehege
Keas bis Bienenhaus,
Abzweig rechts.

Es geht vorbei an den
Gehegen Keas.

©Udo Rheinlander

©Udo Rheinlander

Links im Bild befindet
sich der Zugang zum
Bienenhaus, rechts ist
eine Sitzgelegenheit.

©Udo Rheinlander

Breite des Weges: 400 cm
Lange des Weges: 180 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her erschiitterungsarm und leicht begeh- und befahrbar
(z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).

Maximale Langsneigung des Weges: 12 %
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Maximale Langsneigung uber eine Strecke von 10 m.

Anmerkungen fiir den Gast: Oberflachenbefestigung: Betonpflaster und wassergebundene Decke;
Querneigungen bis zu 9%.

Rundweg Abschnitt 7 - vom Bienenhaus vorbei am Aussichtspunkt bis zu den
Gansegeiern

i Aussichtspunkt mit Der Rundweg fiihrt in
Sitzgelegenheit. Richtung Gansegeier.
©Udo Rheinlander ©Udo Rheinlander
Eine weitere Es geht immer nochin
Sitzgelegenheit Richtung Gansegeier
©Udo Rheinlander ©Udo Rheinlander

Breite des Weges: 350 cm
Lange des Weges: 64 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her nicht erschiitterungsarm und leicht begeh- und
befahrbar (z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).

Maximale Langsneigung des Weges: 6,3 %
Maximale Langsneigung uber eine Strecke von 52 m.

Anmerkungen fiir den Gast: Oberflachenbeschaffenheit: wassergebundene Decke - teilweise
ausgewaschen;
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Rundweg Abschnitt 8 - von den Gidnsegeiern - Waldrapp - Steinbocke zu den
Mahnenspringern

Der Rundweg endet Die Treppe rechts
noch nicht fuhrt in Richtung
Grof¥flugkafig

©Udo Rheinlander
©Udo Rheinlander

Vor uns liegt ein

Aussichtspunkt tber
das Zoogelande und
uber die Stadt Halle.

©Udo Rheinlander

Breite des Weges: 305 cm
Lange des Weges: 160 m

Der Weg ist von der Oberflichenbeschaffenheit her erschiitterungsarm und leicht begeh- und befahrbar
(z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).

Maximale Langsneigung des Weges: 16,5 %
Maximale Langsneigung uber eine Strecke von 17 m.

Anmerkungen fiir den Gast: Oberflachenbefestigung: Betonpflaster und wassergebundene Decke

Rundweg Abschnitt 9 - von den Mahnenspringern - vorbei an der Reilsburg - Gehege
Zebras - Streichelgehege - zur Skulptur in Richtung Krokodilhaus

Es geht wieder einmal
bergauf

Informationen am
Wegesrand

©Udo Rheinldander ©Udo Rheinlander
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Noch immer geht es
bergauf.

Der Bergzoo hat seine
besonderen Reize.

©Udo Rheinlander ©Udo Rheinlander

Bald kommt eine Es kann tief
flachere Strecke. durchgeatmet
werden.

©Udo Rheinlander
©Udo Rheinlander

Ein friher
Verwandter.

Der gepflasterte
Bereich lasst sich
etwas besser begehen
als wassergebundene
Gehwege.

©Udo Rheinldander

©Udo Rheinlander

Breite des Weges: 350 cm
Lange des Weges: 275 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her erschiitterungsarm und leicht begeh- und befahrbar
(z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).

Maximale Langsneigung des Weges: 15,8 %
Maximale Langsneigung uber eine Strecke von 20 m.

Anmerkungen fur den Gast: Oberflachenbefestigung: Beton- und Natursteinkleinpflaster. Kurz vor
der Einmundung in den Weg zur Skulptur verlduft eine gepflasterte Flache mit Kleinpflaster aus
Natursteinen. Langs- und Querneigungen bis zu 16% maglich.
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Rundweg Abschnitt 10 - Einmiindung Krokodilhaus - Elefantenhaus - Grosskatzen - bis
zum Ende des Rundwegs am Totenkopfaffenhaus

Rechts im Bild
das Krokodilhaus
angeschnitten

- es gehtam
Wirtschaftshof
vorbei.

Das Gelande
fallt - vorbei am
Krokodilhaus

©Udo Rheinlander

©Udo Rheinlander

Das Geldnde steigt
leicht an - auf
dem Weg zum
Elefantenhaus.

Sitzmdglichkeit am
Rande des Rundweges
zum Elefantenhaus.

©Udo Rheinldnder
©Udo Rheinlander

Der Gebaudekomplex
rechts beherbergt das
Elefantenhaus.

©Udo Rheinlander

Breite des Weges: 300 cm
Lange des Weges: 140 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her erschiitterungsarm und leicht begeh- und befahrbar
(z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).

Maximale Langsneigung des Weges: 12,8 %
Maximale Langsneigung uber eine Strecke von 60 m.

Anmerkungen fiur den Gast: Oberflachenbefestigungen: Asphalt, Kleinpflaser Naturstein, Plattenbelag
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Treppe hinter dem Zooladen am Beginn Rundweg

Beginn des Treppe hinter dem
Rundweges Zooladen
©Udo Rheinlander ©Udo Rheinlander

Vorhandene Schwellen/Stufen: 12
Hohe der Schwellen/Stufen: 17 cm
Die Treppe hat gerade Laufe.

Die Treppe hat beidseitige Handldufe.

Rampe hinter dem Zooladen, Beginn Rundweg

Rampenlauf 1 Zwischenpodest 1
©Udo Rheinlander ©Udo Rheinlander
Rampenlauf 2 Zwischenpodest 2
©Udo Rheinlander ©Udo Rheinlander
Rampenlauf 3

©Udo Rheinlander

Maximale Langsneigung der Rampe: 8,5 %

Reisen fiir Alle, www.reisen-fuer-alle.de; DSFT e.V., Charlottenstr. 13, 10969 Berlin; Seite 22/52



Geringste nutzbare Laufbreite: 200 cm

Lange des langsten Rampenlaufs: 12 m

Es gibt ein oder mehrere Zwischenpodeste.

Mindestlange der Zwischenpodeste: 700 cm

Die Rampe hat beidseitige Handlaufe.

Die Handldufe werden am Anfang und Ende nicht waagerecht weitergefiihrt.
BREITE der Bewegungsflache vor der Rampe: 300 cm

TIEFE der Bewegungsflache vor der Rampe: 360 cm

BREITE der Bewegungsflache am Ende der Rampe: 1800 cm

TIEFE der Bewegungsflache am Ende der Rampe: 500 cm

Gang im Totenkopfaffenhaus zwischen Eingang und Ausgang

Oberflachenbefestigung = = Eingangvon Innen des
' Ganges in Richtung

Ausgang.
©Udo Rheinldander gang

©Udo Rheinldnder

Gang zwischen
Eingang (im Riicken)
und Ausgang

Der gedffnete
Ausgang in Richtung
Krokodilhaus

©Udo Rheinlander ©Udo Rheinlander

Lange des Flurs/Weges/Ganges: 10 m
Mindestbreite des Flurs/Weges/Ganges: 316 cm

Die Breite des Weges/Flures ist nicht eingeschrankt.
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Ein- und Ausgangstiiren Totenkopfaffenhaus

Eingangstiir von Eingangstir von innen

aufien -
©Udo Rheinlander

©Udo Rheinlander

Ausgangstur von
aufden

Ausgangstur von
innen

©Udo Rheinlander ©Udo Rheinlander

Lichte Breite des Durchgangs: 148 cm

Art der Tur / des Durchgangs: Sonstige

Die Tiir wird ohne eigenen Kraftaufwand (Drticker, Lichtschranke, Bewegungsmelder etc.) gedffnet.
BREITE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tiir: 316 cm

TIEFE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tur: 1023 cm

Hohe der Turschwelle: 0 cm

Anmerkungen fiir den Gast: Die Ein- und Ausgangstiiren sind identisch.

Totenkopfaffenhaus

Totenkopfaffenhaus - Raum

Der "Tunnel" als Gehege rechte Seite
Durchgang fur die o

©Udo Rheinlander
Besucher.

©Udo Rheinlander
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Gehege rechte Seite

©Udo Rheinlander

Gehege linke Seite

©Udo Rheinlander

Gehege rechte Seite

©Udo Rheinlander

Gehege linke Seite -
mit Wasserfall

©Udo Rheinlander

BREITE des Raums: 3 m
TIEFE des Raums: 10 m
Breite des schmalsten Durchgangs im Raum: 317 cm

Es sind keine Sitzgelegenheiten vorhanden.

Anmerkungen fiir den Gast: Das Totenkopfaffenhaus dient gleichzeitig als Durchgang fur die Besucher.

Gang im Totenkopfaffenhaus zwischen Eingang und Ausgang

am Beginn des Ganges

©Udo Rheinlander

Gang zwischen
Eingang (im Riicken)

;b ;;;Irpj"é Gﬁ ’ und Ausgang

©Udo Rheinlander

Oberflachenbefestigung

Eingang von Innen des
Ganges in Richtung
Ausgang.

©Udo Rheinlander

Der gedffnete
Ausgang in Richtung
Krokodilhaus

©Udo Rheinlander

Lange des Flurs/Weges/Ganges: 10 m
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Mindestbreite des Flurs/Weges/Ganges: 316 cm

Die Breite des Weges/Flures ist nicht eingeschrankt.

Ein- und Ausgangstiiren Totenkopfaffenhaus

Eingangstur von Eingangstur von innen

aufken -
©Udo Rheinlander

©Udo Rheinlander

Ausgangstiir von
aufRen

Ausgangstir von
innen

©Udo Rheinldnder ©Udo Rheinlander

Lichte Breite des Durchgangs: 148 cm

Art der Tur / des Durchgangs: Sonstige

Die Tur wird ohne eigenen Kraftaufwand (Driicker, Lichtschranke, Bewegungsmelder etc.) ge6ffnet.
BREITE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tiir: 316 cm

TIEFE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tiir: 1023 cm

Ho6he der Turschwelle: 0 cm

Anmerkungen fur den Gast: Die Ein- und Ausgangstiren sind identisch.
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Krokodilhaus

Krokodilhaus - Raum

Blick vom
Haupteingang auf den
Gang quer durch den
Raum

©Udo Rheinlander

Blick in oberen
Seitenbereich

©Udo Rheinlander

Blick in oberen
Seitenbereich

©Udo Rheinldnder

Blick vom
Erdgeschoss auf das
Untergeschoss mit
Bewohner

©Udo Rheinldnder

BREITE des Raums: 12 m

TIEFE des Raums: 35 m

Breite des schmalsten Durchgangs im Raum: 185 cm

Es sind keine Sitzgelegenheiten vorhanden.

Anmerkungen fir den Gast: Das Untergeschoss ist nur lber eine Spindeltreppe erreichbar.

Schwelle/Stufe/Treppe

Treppe am Haupteingang Krokodilhaus

Treppe am
Haupteingang

©Udo Rheinlander

Treppe am
Haupteingang mit
Zugang ohne Stufe

©Udo Rheinlander
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Stufenloser Zugang Handlauf am
zum Haupteingang Haupteingang
©Udo Rheinlander ©Udo Rheinlander
Vorhandene Schwellen/Stufen: 4
Hohe der Schwellen/Stufen: 16,2 cm
Die Treppe hat gerade Laufe.
Die Treppe hat einen einseitigen Handlauf.
Treppe im Krokodilhaus
Treppe im Spindeltreppe
Erdgeschoss o
©Udo Rheinlander
©Udo Rheinlander
Spindeltreppe fihrt Spindeltreppe
ins Erdgeschoss .
©Udo Rheinlander

©Udo Rheinldander

Vorhandene Schwellen/Stufen: 14

Hohe der Schwellen/Stufen: 18 cm

Die Treppe hat keine geraden Laufe.

Die Treppe hat einen einseitigen Handlauf.

Anmerkungen fur den Gast: Die Treppe ist eine Spindeltreppe. Die Trittstufen bestehen aus Riffelblech.
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Rampe am Haupteingang Krokodilhaus

Rampe am
Haupteingang

Rampe am
Haupteingang

©Udo Rheinlander ©Udo Rheinlander

Maximale Langsneigung der Rampe: 9 %

Geringste nutzbare Laufbreite: 162 cm

Lange des langsten Rampenlaufs: 5 m

Die Rampe hat keinen Handlauf.

Es sind keine Handlaufe vorhanden.

BREITE der Bewegungsflache vor der Rampe: 263 cm
TIEFE der Bewegungsflache vor der Rampe: 500 cm
BREITE der Bewegungsfliche am Ende der Rampe: 162 cm

TIEFE der Bewegungsflache am Ende der Rampe: 210 cm

Gang im Krokodilhaus

Gang fur die Besucher

©Udo Rheinldander

Lange des Flurs/Weges/Ganges: 23 m
Mindestbreite des Flurs/Weges/Ganges: 185 cm

Vorhandene Durchgdnge sind mindestens 88 cm breit.
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Tur Haupteingang Krokodilhaus

Tur Haupteingang von
aufen

Tur Haupteingang von
aufen - Detail

©Udo Rheinlander ©Udo Rheinlander
Tir 6ffnet Tir innen (am
automatisch nach Haupteingang)
aufden; Vorhang o
©Udo Rheinlander

zur Sicherung der
tropischen Warme im
Krokodilhaus

©Udo Rheinlander

Lichte Breite des Durchgangs: 176 cm

Art der Tir: Zweifligel

Die Tiir wird ohne eigenen Kraftaufwand (Driicker, Lichtschranke, Bewegungsmelder etc.) ge6ffnet.
BREITE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tur: 180 cm

TIEFE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tiir: 200 cm

Ho6he der Turschwelle: 0 cm

Anmerkungen fur den Gast: Die Tir schldagt nach innen auf. Die Bewegungsflache hinter der Tir wird durch
eine Schleuse mit Kunststoffvorhang bestimmt.

Affenhaus / Zwergflusspferde

Affenhaus/Zwergflusspferde- Zwischengeschoss, Raum

Blick in ein Gehege Ein Bewohner des

vom L-férmigen L [Hl p Geheges
Besuchergang . Al .

I ©Udo Rheinlander
©Udo Rheinlander
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BREITE des Raums: 8 m

TIEFE des Raums: 5 m

Breite des schmalsten Durchgangs im Raum: 258 cm

Es sind keine Sitzgelegenheiten vorhanden.

Anmerkungen fiir den Gast: Die nutzbare Flache fiir die Besucher ist L-formig gestaltet. Eine Tur fihrt in

das, fur Besucher begehbare, Affengehege.

Weg in Richtung Affenhaus/Zwergflusspferde (vom Rundweg aus)

Das Affenhaus/
Zwergflusspferde ist
in Sicht

Weg in Richtung
Affenhaus/
Zwergflusspferde

(vom Rundweg aus) -
©Udo Rheinlander

©Udo Rheinlander

Breite des Weges: 408 cm
Lange des Weges: 62 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her erschiitterungsarm und leicht begeh- und befahrbar
(z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).

Die lichte Breite des Weges ist durch Ausstattungsgegenstande eingeschrankt.

Die lichte Breite des Weges betragt trotz vorhandener Ausstattungsgegenstande mindestens: 420 cm
Maximale Langsneigung des Weges: 3,7 %

Maximale Langsneigung uber eine Strecke von 4 m.

Anmerkungen fiir den Gast: Oberflachenbefestigung Betonsteinpflaster; Gehwegbreite zwischen 3 m und

5 m. Langs- und Querneigungen streckenweise bis zu 4,8%.

Treppe am Affenhaus/Zwergflusspferde

Treppe am Affenhaus/ Treppe fuhrt zum
Zwergflusspferde Zwischengeschoss
von der Ebene Affenhaus/
Schimpansenhaus Zwergflusspferde

©Udo Rheinldander ©Udo Rheinlander

Vorhandene Schwellen/Stufen: 11
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Hohe der Schwellen/Stufen: 17 cm
Die Treppe hat keine geraden Laufe.
Die Treppe hat beidseitige Handldufe.

Anmerkungen fur den Gast: Es gibt ein Zwischenpodest.

Rampe am Eingang Zwischengeschoss Affenhaus/Zwergflusspferde

Anbindung der Rampe
an das Podest vor
dem Eingang ins
Zwischengeschoss
Affenhaus/
Zwergflusspferde.

©Udo Rheinlander

Anbindung der Rampe
an den Rundweg.

©Udo Rheinlander

Blick vom Rundweg
auf Affenhaus/
Zwergflusspferde.
Hinter der Mauer
links liegt die
Rampe zum
Zwischenbeschoss.

©Udo Rheinldander

Aufsteigender
Rampenlauf; rechts
die Absturzsicherung
durch ein Gelander.

©Udo Rheinldnder

Auf dem Rundweg.
Im Bild links oben
ist die Ecke des/

der Affenhauses/
Zwergflusspferde zu
erkennen.

©Udo Rheinldnder

Maximale Langsneigung der Rampe: 9 %

Geringste nutzbare Laufbreite: 133 cm

Lange des langsten Rampenlaufs: 14 m

Die Rampe hat einen einseitigen Handlauf.

Die Handlaufe werden am Anfang und Ende nicht waagerecht weitergefihrt.
BREITE der Bewegungsflache vor der Rampe: 370 cm

TIEFE der Bewegungsflache vor der Rampe: 196 cm
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BREITE der Bewegungsfliche am Ende der Rampe: 320 cm

TIEFE der Bewegungsfliche am Ende der Rampe: 137 cm

Flur/Weg/Gang innen

Gang im Affenhaus/Zwergflusspferde, Erdgeschoss

Teil des U-

formigen Ganges im
Erdgeschoss - Ebene
Rundgang auf3en.

©Udo Rheinlander

Lange des Flurs/Weges/Ganges: 22 m
Mindestbreite des Flurs/Weges/Ganges: 192 cm

Die Breite des Weges/Flures ist nicht eingeschrankt.

Gang im Affenhaus/Zwergflusspferde, Zwischengeschoss

Teil des L-formigen
Ganges.

©Udo Rheinlander

Lange des Flurs/Weges/Ganges: 12 m
Mindestbreite des Flurs/Weges/Ganges: 258 cm

Die Breite des Weges/Flures ist nicht eingeschrankt.
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Tur

Tur Affenhaus/Zwergflusspferde Erdgeschoss

Tiir Affenhaus/
Zwergflusspferde
Erdgeschoss vom
Rundweg aus.

©Udo Rheinlander

Lichte Breite des Durchgangs: 121 cm

Art der Tur / des Durchgangs: Sonstige

Die Tiir wird ohne eigenen Kraftaufwand (Drticker, Lichtschranke, Bewegungsmelder etc.) gedffnet.
BREITE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tiir: 249 cm

TIEFE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tur: 822 cm

Hohe der Tiirschwelle: 0 cm

Eingangstiir Affenhaus/Zwergflusspferde - Zwischengeschoss

AuRenansicht Innenansicht

©Udo Rheinldander ©Udo Rheinlander

Lichte Breite des Durchgangs: 108 cm

Art der Tur / des Durchgangs: Sonstige

Die Tiir wird ohne eigenen Kraftaufwand (Drticker, Lichtschranke, Bewegungsmelder etc.) gedffnet.
BREITE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tiir: 370 cm

TIEFE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tiir: 196 cm

Hohe der Tirschwelle: 0 cm
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Tiir zum Gehege freilaufender Affen - Ebene Untergeschoss (Hohe Schimpansenhaus)

Blick auf die Gitterttir
von innen

Blick auf die Tiir von
aufen

©Udo Rheinlander ©Udo Rheinlander

Schutzvorhang, damit
freilaufende Affen
nicht fliehen kénnen.

©Udo Rheinlander

Lichte Breite des Durchgangs: 104 cm

Art der Tur / des Durchgangs: Sonstige

Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.

BREITE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tur: 131cm
TIEFE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tur: 210 cm
Hohe der Turschwelle: 0 cm

Anmerkungen fur den Gast: Die Tur ist eine Drehtir mit einer Fillung aus Streckmetall. Die Tir zlgig
offnen und schlieRen, damit freilaufende Affen nicht entweichen konnen. Zur Sicherheit ist zusatzlich ein
Vorgang aus breiten Kunststoff-Streifen vorhanden
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Bienenhaus

Bienenhaus

Blick auf die
Eingangstiir von
Innen

Oberflachenbefestigung
im Innern

©Udo Rheinlander

Information -
interaktiv

BREITE des Raums: 7 m

TIEFE des Raums: 6 m

Breite des schmalsten Durchgangs im Raum: 150 cm
Es sind keine Sitzgelegenheiten vorhanden.

Anmerkungen fiir den Gast: Bedienelemente beziehen sich auf interaktiv nutzbare Informationen

Weg zum Bienenhaus (vom Rundweg aus)

Rundweg - links Zuwegung zum
Abzweig zum Bienenhaus
Bienenhaus -

©Udo Rheinlander
©Udo Rheinlander

Breite des Weges: 139 cm
Lange des Weges: 4 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her erschiitterungsarm und leicht begeh- und befahrbar
(z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).
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Maximale Langsneigung des Weges: 0,0 %
Maximale Langsneigung uiber eine Strecke von 4 m.
Anmerkungen fur den Gast: Oberflache aus Bretter in Langsrichtung. Sitzgelegenheiten sind vor dem

Zugang auf dem Rundweg vorhanden.

Tiir zum Bienenhaus

Gedffnete Tir zum Blick durch die

Bienenhaus ge6ffnete Tur ins Freie
©Udo Rheinlander ©Udo Rheinldnder
Turdriicker Turdriicker

©Udo Rheinlander ©Udo Rheinldnder

Lichte Breite des Durchgangs: 85 cm

Art der Tiir: Einfligel

Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.

BREITE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tiir: 139 cm
TIEFE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tir: 402 cm

Hohe der Tirschwelle: 0 cm
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Elefantenhaus

Elefantenhaus
Blick in das Gehege; Gangim
Fufboden im Elefantenhaus untere
Bereich Besucher: Ebene
Kleinpflaster - -
. ©Udo Rheinlander
Naturstein
©Udo Rheinlander
Wandgestaltung

im Bereich der
Sitzgelegenheiten vor
dem Gehege.

©Udo Rheinlander

BREITE des Raums: 44 m
TIEFE des Raums: 5 m
Breite des schmalsten Durchgangs im Raum: 300 cm

Es sind keine Sitzgelegenheiten vorhanden.
Weg aufRen

Weg in Richtung Elefantenhaus, Biergarten und Behinderten-WC in der Niahe der
Barenanlage (neu: Anlage fiir Nutrias)

Rundweg - Abgang Weg in Richtung

zum unteren Zugang unterer Zugang
Elefantenhaus Elefantenhaus
©Udo Rheinldnder ©Udo Rheinlander
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Am Ende des Weges
links abbiegen in
Richtung Biergarten
und Behinderten-
WCin der Nahe der
Bdrenanlage (neu
Anlage fir Nutrias)

©Udo Rheinlander

Breite des Weges: 368 cm
Lange des Weges: 97 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her erschiitterungsarm und leicht begeh- und befahrbar
(z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).

Maximale Langsneigung des Weges: 16 %
Maximale Langsneigung tber eine Strecke von 3 m.

Anmerkungen fiir den Gast: Barengehege ersetzt durch Anlage mit Nutrias. Oberflachenbefestgung:
Asphalt. Breite des Weges zwischen 3 m und 8 m. Langs- und Querneigungen bis zu 16%.

Zugang zum Elefantenhaus (vom Rundweg aus)

Abfallender Weg zum
unteren Zugang in das
Elefantenhaus - links
abbiegen. Gleich liegt
das Freigehege vor
dem Besucher.

Das Freigehege mit
Mutter und Kind.

©Udo Rheinlander

©Udo Rheinlander

Hier geht es zum
unteren Eingang.
Durch die Sichtfenster
in der Mauer

konnen die Tiere

im Freigehege
beobachtet werden.

©Udo Rheinlander

Der untere Eingang ist
in Sichtweite.

©Udo Rheinldnder

Breite des Weges: 200 cm

Lange des Weges: 32 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her erschiitterungsarm und leicht begeh- und befahrbar
(z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).
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Maximale Langsneigung des Weges: 5,1 %

Maximale Langsneigung tber eine Strecke von 7 m.

Anmerkungen fur den Gast: Oberflachenbefestigung: Kleinpflaster aus Naturstein. Langs- und

Querneigungen streckenweise bis zu 5%.

Tiir zum Elefantenhaus

Gedffnete Tir zum
Elefantenhaus,
Aufdenansicht

©Udo Rheinlander

Geodffnete Tir im
Elefantenhaus,
Innenansicht

©Udo Rheinlander

Lichte Breite des Durchgangs: 190 cm

Art der Tiir: Zweifligel

Die Tiir wird ohne eigenen Kraftaufwand (Driicker, Lichtschranke, Bewegungsmelder etc.) ge6ffnet.

BREITE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tiir: 200 cm

TIEFE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tiir: 300 cm

Hohe der Tiirschwelle: 0 cm

Grofkatzenhaus

Grof3katzenhaus - Raum

Innenansicht

©Udo Rheinldander

Innenansicht -
UmbaumaRnahmen

©Udo Rheinlander

Innenansicht

©Udo Rheinldnder

Ein stolzer Lowe

©Udo Rheinldnder
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BREITE des Raums: 37 m
TIEFE des Raums: 5 m
Breite des schmalsten Durchgangs im Raum: 150 cm

Es sind Sitzgelegenheiten vorhanden.

Zugang zum GrofRkatzenhaus (vom Rundweg aus)

Blick aus dem
Grofskatzenhaus
Richtung Rundweg

©Udo Rheinlander

Breite des Weges: 300 cm
Lange des Weges: 12 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her erschiitterungsarm und leicht begeh- und befahrbar
(z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).

Maximale Langsneigung des Weges: 4,6 %

Maximale Langsneigung uber eine Strecke von 12 m.

Tiir zum GroRkatzenhaus

Tar zum
Grofskatzenhaus - es
ist nur ein Turflugel
geodffnet.

©Udo Rheinldander

Lichte Breite des Durchgangs: 180 cm

Art der Tur: Zweiflugel

Die Tur wird ohne eigenen Kraftaufwand (Driicker, Lichtschranke, Bewegungsmelder etc.) gedffnet.
BREITE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tiir: 200 cm

TIEFE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tir: 1500 cm
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Hohe der Tiirschwelle: 0 cm

Offentliche WC's

Offentliches WC

Offentliches Behinderten-WC Nihe Nutria-Anlage

Blick auf die Blick von innen auf
gedffnete die Freiflache vor dem
Eingangstir zu den offentlichen WC.
offentlichen Toiletten. o

©Udo Rheinlander

Im Hintergrund ist das
WC fiir Menschen mit
Beeintrachtigungen
zu erkennen.

©Udo Rheinlander

Ausstattung mit Der Waschtisch mit

WC-Becken und Kippspiegel.
utzgriffen.

Stut & ffe ©Udo Rheinlander

©Udo Rheinlander

Tir zum offentlichen WC

Lichte Breite des Durchgangs: 94 cm

Art der Tur: Einflugel

Die Tur wird mit eigenem Kraftaufwand ge6ffnet.

BREITE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tir: 108 cm
TIEFE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tur: 146 cm
Ho6he der Turschwelle: 0 cm

Anmerkungen fiir den Gast: Es ist kein Schliissel erforderlich.
Die Tiir 6ffnet nach auf3en.

Die WC-Tiir ist ohne Schliissel zu 6ffnen.

WC

Es ist ein Unisex-WC vorhanden.
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Es ist ein WC fir Menschen mit Behinderung vorhanden.
Tiefe der WC-Schiissel: 55 cm

BREITE der Bewegungsflache LINKS neben dem WC: 20 cm
TIEFE der Bewegungsfliache LINKS neben dem WC: 55 cm
BREITE der Bewegungsflache RECHTS neben dem WC: 38 cm
TIEFE der Bewegungsflache RECHTS neben dem WC: 55 cm
BREITE der Bewegungsflache vor dem WC: 146 cm

TIEFE der Bewegungsflache vor dem WC: 108 cm

Hohe des Toilettensitzes: 50 cm

Es ist ein Haltegriff links vom WC vorhanden.

Hohe des linken Haltegriffes: 85 cm

Lange des linken Haltegriffes: 60 cm

Der Haltegriff links vom WC ist hochklappbar.

Es ist ein Haltegriff rechts vom WC vorhanden.

Hoéhe des rechten Haltegriffes: 85 cm

Lange des rechten Haltegriffes: 60 cm

Der Haltegriff rechts vom WC ist nicht hochklappbar.
Waschbecken

BREITE der Bewegungsflache vor dem Waschbecken: 146 cm
TIEFE der Bewegungsfliache vor dem Waschbecken: 108 cm

Hohe des Waschbeckens (Oberkante vorne): 87 cm

Das Waschbecken ist unterfahrbar in einer Hohe von 67 cm und einer Tiefe von weniger als 30 cm.

Der Spiegel ist im Stehen und Sitzen einsehbar.

Anmerkungen fur den Gast: Alternativ kann das Behinderten-WC in der Nahe des Grof3katzenhauses

benutzt werden.
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Offentliches Behinderten-WC am GroRkatzenhaus

Eingangstiir zum WC
fir Menschen mit
Beeintrachtigungen.

Detail der Tiir von
aufRen.

©Udo Rheinlander
©Udo Rheinlander

Ansicht der Tir von Waschtisch mit

innen. Kippspiegel und
oUdo Rheintinder Papierspender sowie
WC-Becken.
©Udo Rheinlander
WC-Becken mit Ausstattungselemente
Stutzklappgriffen im Bereich des WC-
und elektrischer Beckens.
Wasserspulung. o
©Udo Rheinlander
©Udo Rheinlander

Tar zum 6ffentlichen WC

Lichte Breite des Durchgangs: 98 cm

Art der Tir: Einflugel

Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.

BREITE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tir: 153 cm
TIEFE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tir: 442 cm
Hohe der Turschwelle: 0 cm

Anmerkungen fir den Gast: Die WC-Tiir ist schwergangig.

Die Tiir 6ffnet nach aufRen.

Die WC-Tir ist mit einem Euroschliissel zu 6ffnen.
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WC

Es ist ein Unisex-WC vorhanden.

Es ist ein WC fir Menschen mit Behinderung vorhanden.
Tiefe der WC-Schiissel: 72 cm

BREITE der Bewegungsflache LINKS neben dem WC: 273 cm
TIEFE der Bewegungsflache LINKS neben dem WC: 72 cm
BREITE der Bewegungsfliche RECHTS neben dem WC: 105 cm
TIEFE der Bewegungsflache RECHTS neben dem WC: 72 cm
BREITE der Bewegungsflache vor dem WC: 427 cm

TIEFE der Bewegungsfliche vor dem WC: 150 cm

Hohe des Toilettensitzes: 50 cm

Es ist ein Haltegriff Llinks vom WC vorhanden.

Hohe des linken Haltegriffes: 85 cm

Lange des linken Haltegriffes: 85 cm

Der Haltegriff links vom WC ist hochklappbar.

Es ist ein Haltegriff rechts vom WC vorhanden.

Hohe des rechten Haltegriffes: 85 cm

Lange des rechten Haltegriffes: 85 cm

Der Haltegriff rechts vom WC ist hochklappbar.
Waschbecken

BREITE der Bewegungsflache vor dem Waschbecken: 427 cm
TIEFE der Bewegungsflache vor dem Waschbecken: 189 cm

Hohe des Waschbeckens (Oberkante vorne): 85 cm

Das Waschbecken ist unterfahrbar in einer Hohe von 67 cm und einer Tiefe von mindestens 30 cm.

Der Spiegel ist im Stehen und Sitzen einsehbar.
Es ist eine Schnur als Alarmausléser vorhanden.

Hohe des Alarmauslosers vom Boden: 1cm
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Weg aufRen

Weg in Richtung Elefantenhaus, Biergarten und Behinderten-WC in der Nahe der
Barenanlage (neu: Anlage fiir Nutrias)

Rundweg - Abgang
zum unteren Zugang
Elefantenhaus

Weg in Richtung
unterer Zugang
Elefantenhaus

©Udo Rheinlander ©Udo Rheinlander

Am Ende des Weges
links abbiegen in
Richtung Biergarten
und Behinderten-
WCin der Nahe der
Bdrenanlage (neu
Anlage fiir Nutrias)

©Udo Rheinldnder

Breite des Weges: 368 cm
Lange des Weges: 97 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her erschitterungsarm und leicht begeh- und befahrbar
(z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).

Maximale Langsneigung des Weges: 16 %
Maximale Langsneigung tber eine Strecke von 3 m.

Anmerkungen fir den Gast: Barengehege ersetzt durch Anlage mit Nutrias. Oberflichenbefestgung:
Asphalt. Breite des Weges zwischen 3 m und 8 m. Langs- und Querneigungen bis zu 16%.

Weg vom GroRkatzenhaus zum Behinderten-WC

Hinweis auf die _
offentlichen Toiletten ’
(schlieft das WC
fir Menschen mit
Beeintrachtigungen
ein).

Zuwegung zu den
Toiletten.

©Udo Rheinlander

©Udo Rheinldander
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Der Weg fihrt
direkt zum WC

flir Menschen mit
Beeintrachtigungen.

Den Abzweig links
zum Behinderten-WC
nutzten.

©Udo Rheinlander Wo der Kinderwagen
steht, geht es zu den
anderen WCs.
©Udo Rheinldnder

Das WC fur Der Weg zurtick,

Menschen mit am Ende des Weges

Beeintrachtigungen befindet sich der

ist in Sichtweite. Rundweg.

©Udo Rheinldnder ©Udo Rheinldnder

Breite des Weges: 210 cm
Lange des Weges: 31 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her nicht erschiitterungsarm und leicht begeh- und
befahrbar (z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).

Maximale Langsneigung des Weges: 16,6 %

Maximale Langsneigung tber eine Strecke von 3 m.
Anmerkungen fur den Gast: Oberflichenbefestigung: Kleinpflaster aus Naturstein. Langsneigungen
streckenweise zwischen 3,8% bis 16,6%

Tur

Tiir zum WC-Gebaude (Ndhe GroRkatzenhaus)

Lichte Breite des Durchgangs: 98 cm

Art der Tur: Einflugel

Die Tur wird mit eigenem Kraftaufwand ge6ffnet.

BREITE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tiir: 160 cm
TIEFE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tur: 442 cm
Ho6he der Turschwelle: 0 cm

Anmerkungen fiir den Gast: Die Tir ist schwergangig. Die Tiir ist bereits unter 6ffentliches Behinderten-
WC am GroRkatzenhaus erfasst.

Reisen fiir Alle, www.reisen-fuer-alle.de; DSFT e.V., Charlottenstr. 13, 10969 Berlin; Seite 47/52



Tiir zum WC-Gebdude (neu: Nihe Nutria-Anlage)

Lichte Breite des Durchgangs: 95 cm

Art der Tur: Einflugel

Die Tir wird mit eigenem Kraftaufwand gedffnet.

BREITE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tiir: 340 cm
TIEFE der kleineren Bewegungsflache vor/hinter der Tar: 189 cm
Hohe der Turschwelle: 0 cm

Anmerkungen fiir den Gast: Die Tir ist bereits unter 6ffentliches Behinderten-WC Ndhe Nutria-Anlage
erfasst.

Spielpldatze und Streichelgehege

Spielplatz

Spielplatz in der Ndhe des Totenkopfaffenhauses (Kletterspinne)

Zugang zum Kletterspinne -
Spielplatz kurz Boden mit Kunstrasen
hinter dem belegt.
Totenkopfaffenhaus

©Udo Rheinldnder
©Udo Rheinlander

Kletterspinne -
Boden mit Kunstrasen
belegt.

©Udo Rheinlander

Der Spielbereich ist nicht mit dem Rollstuhl befahrbar.

BREITE der kleinsten Bewegungsfliache zwischen den Spielgerdten: 100 cm
TIEFE der kleinsten Bewegungsflache zwischen den Spielgeraten: 150 cm
Die Erlebnisbereiche sind mindestens von Nebenwegen aus erreichbar.

Es gibt keine Spielgerate, die fur Rollstuhlfahrer zuganglich und nutzbar sind.
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Spielplatz in der Nahe der Grof3flugvoliere.

Kunstlicher Detail einer
Kletterfelsen - im Kettenbriicke
Hintergrund die zwischen zwei
Grof3flugvoliere. kiinstlichen
©Udo Rheinlander K.letterfelsen _ im
Hintergrund die
Grof3flugvoliere und
der Aussichtsturm
des Zoos.
©Udo Rheinlander
Blick auf die Anlage Eine breite und steile
gesamt. Rutsche ist auch
. dabei.
©Udo Rheinldnder
©Udo Rheinlander

Der klrzeste Weg,
um die Rutsche zu
erreichen.

©Udo Rheinlander

Der Spielbereich ist nicht mit dem Rollstuhl befahrbar.

BREITE der kleinsten Bewegungsflache zwischen den Spielgeraten: 250 cm
TIEFE der kleinsten Bewegungsflache zwischen den Spielgeraten: 250 cm

Die Erlebnisbereiche sind mindestens von Nebenwegen aus erreichbar.

Es gibt keine Spielgerdte, die fir Rollstuhlfahrer zuganglich und nutzbar sind.
Es gibt Sandspielbereiche.

Es sind keine Umsetzméglichkeiten vom Rollstuhl auf die Sandkasteneinfassung vorhanden.
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Technische Hilfsmittel

Technische Hilfsmittel

Schiebewagen fur
kleine Kinder

Ziehwagen fur
Kleinkinder.

©Udo Rheinlander ©Udo Rheinldnder

Brillentrockner

am Haupteingang
Krokodilhaus innen
rechts hinter der
dem Vorhang -
Brillen beschlagen
wegen der hohen
Luftfeuchtigkeit.

Golfmobil

©Udo Rheinlander

©Udo Rheinlander

Aufzug: Im Parkhaus
Ein abgehender Notruf im Aufzug wird akustisch bestatigt, z.B. durch eine Gegensprechanlage.

Assistenzhunde (Begleithunde, Blindenfiihrhunde etc.) diirfen in alle relevanten Bereiche/Raume des
Betriebes/Angebotes mitgebracht werden.

Bemerkungen hinsichtlich Assistenzhunden: Anmeldung erwiinscht.
Es werden Hilfsmittel angeboten.
Rollstuhl,

Andere angebotene Hilfsmittel: Brillentrockner im Krokodilhaus. Menschen, die auf einen Rollstuhl
angewiesen sind, konnen eine Begleitperson erbitten - Anmeldung erforderlich. Ziehwagen fiir
Kleinkinder; Schiebewagen fiir kleine Kinder; Golfmobil - fiir kleine Gruppen, flir Menschen mit
Beeintrachtigungen - Anmeldung erforderlich; Ordner fir Tierbeschreibung - Braille. Brillentrockner im
Krokodilhaus.

Es werden Fiihrungen fir Menschen mit Behinderung angeboten.
Es werden Fiihrungen fur Menschen mit Gehbehinderung angeboten.
Es werden Fiihrungen fir Rollstuhlfahrer angeboten.

Anmerkungen fiir den Gast: Zu 117.207: Andere - Flyer. Zu121.301.1 Fiir Menschen mit Gehbehinderungen

werden Golfmobile angeboten - Anmeldung erforderlich. Fiir die Fihrungen, die mit "ja" gekennzeichnet
sind, erfolgen auf Anfrage.
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Gastronomie

Speiseraum

Gastronomiebereich im Bereich Freiflugvoilere
Breite des schmalsten Durchgangs im Raum: 50 cm

Es sind unterfahrbare Tische (Maximalhdhe 80 cm, Unterfahrbarkeit in einer Hohe von 67 cm und einer
Tiefe von 30 cm) vorhanden.

Anzahl: ca. 14 Tisch/Tische

Biergarten im Bereich Barenanlage (neu: Nutria-Anlage)
Breite des schmalsten Durchgangs im Raum: 30 cm

Es sind unterfahrbare Tische (Maximalhéhe 80 cm, Unterfahrbarkeit in einer Hohe von 67 cm und einer
Tiefe von 30 cm) vorhanden.

Anzahl: ca. 8 Tisch/Tische

Anmerkungen fiir den Gast: Barengehege ersetzt durch Anlage mit Nutrias

Weg in Richtung Elefantenhaus, Biergarten und Behinderten-WC in der Ndhe
der Barenanlage (neu: Anlage fiir Nutrias)

Rundweg - Abgang
zum unteren Zugang
Elefantenhaus

Weg in Richtung
unterer Zugang
Elefantenhaus

©Udo Rheinlander ©Udo Rheinldnder

Am Ende des Weges
links abbiegen in
Richtung Biergarten
und Behinderten-
WCin der Ndhe der
Barenanlage (neu
Anlage fur Nutrias)

©Udo Rheinlander

Breite des Weges: 368 cm
Lange des Weges: 97 m

Der Weg ist von der Oberflachenbeschaffenheit her erschiitterungsarm und leicht begeh- und befahrbar
(z.B. Asphalt, engfugige Platten, etc.).
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Maximale Langsneigung des Weges: 16 %
Maximale Langsneigung uiber eine Strecke von 3 m.

Anmerkungen fur den Gast: Barengehege ersetzt durch Anlage mit Nutrias. Oberflachenbefestgung:
Asphalt. Breite des Weges zwischen 3 m und 8 m. Langs- und Querneigungen bis zu 16%.

Fihrung

Fuhrung

Es werden Fiihrungen fir Menschen mit Gehbehinderung angeboten.

Es werden Fihrungen fir Rollstuhlfahrer angeboten.

Die Gastefiihrer sind so ausgebildet, dass Rollstuhlfahrer an jeder Fiihrung teilnehmen kénnen.
Es ist eine Voranmeldung fiir die Fihrung notwendig.

Es stehen fir Menschen mit Gehbehinderung mobile oder feste Sitzgelegenheiten zur Verfligung, die
wahrend der Fihrung benutzt werden konnen.

Die gesamte Route der Fiihrung ist fiir Rollstuhlfahrer stufenlos befahrbar.

Reisen fiir Alle, ; DSFT e.V., Charlottenstr. 13, 10969 Berlin; Seite 52/52



	Parken
	Schwelle/Stufe/Treppe
	Treppe im Parkhaus 
	Treppe außen zum Eingang Zoo

	Aufzug
	Flur im Parkhaus zum Aufzug; Ebene Reilstraße 
	Tür zwischen Stellplatzebene und Zwischenpodest zum Aufzug

	ÖPNV Haltestelle
	Straßenbahn-Haltestelle ZOO
	Weg außen
	Weg von der Straßenbahn-Haltestelle ZOO zur Ampel
	Weg von der Ampel in Richtung Eingang Zoo

	Treppe außen zum Eingang Zoo
	Aufzug

	Eingang mit Shop und Kasse
	Eingangsbereich Zooladen
	Tresen/Kasse im /am Zooladen
	Zooladen
	Oberer Vorplatz Richtung Haupteingang Zoo
	Treppe außen zum Eingang Zoo
	Aufzug
	Baugleiche Eingangstür / Ausgangstür Richtung Zoo

	Rundweg
	Weg außen
	Rundweg Abschnitt 1 - vom Zooladen zur Treppe in den Zoo
	Rundweg Abschnitt 2 - von Treppe / Rampe zum Totenkopfaffenhaus
	Rundweg Abschnitt 3 - vom Totenkopfaffenhaus zum Krokodilhaus
	Rundweg Abschnitt 4 - Einmündung vor dem Krokodilhaus
	Rundweg Abschnitt 5 - von Einmündung vor dem Krokodilhaus zum Affenhaus / Zwergflusspferde
	Rundweg Abschnitt 6 - vom Affenhaus Richtung Gehege Keas bis Bienenhaus 
	Rundweg Abschnitt 7 - vom Bienenhaus vorbei am Aussichtspunkt bis zu den Gänsegeiern 
	Rundweg Abschnitt 8 - von den Gänsegeiern - Waldrapp - Steinböcke zu den Mähnenspringern
	Rundweg Abschnitt 9 - von den Mähnenspringern - vorbei an der Reilsburg - Gehege Zebras - Streichelgehege - zur Skulptur in Richtung Krokodilhaus
	Rundweg Abschnitt 10 - Einmündung Krokodilhaus - Elefantenhaus - Grosskatzen - bis zum Ende des Rundwegs am Totenkopfaffenhaus

	Treppe hinter dem Zooladen am Beginn Rundweg
	Rampe hinter dem Zooladen, Beginn Rundweg
	Gang im Totenkopfaffenhaus zwischen Eingang und Ausgang
	Ein- und Ausgangstüren Totenkopfaffenhaus

	Totenkopfaffenhaus
	Totenkopfaffenhaus - Raum
	Gang im Totenkopfaffenhaus zwischen Eingang und Ausgang
	Ein- und Ausgangstüren Totenkopfaffenhaus

	Krokodilhaus
	Krokodilhaus  -  Raum 
	Schwelle/Stufe/Treppe
	Treppe am Haupteingang Krokodilhaus
	Treppe im Krokodilhaus 

	Rampe am Haupteingang Krokodilhaus
	Gang im Krokodilhaus 
	Tür Haupteingang Krokodilhaus

	Affenhaus / Zwergflusspferde
	Affenhaus/Zwergflusspferde- Zwischengeschoss, Raum
	Weg in Richtung Affenhaus/Zwergflusspferde (vom Rundweg aus)
	Treppe am Affenhaus/Zwergflusspferde 
	Rampe am Eingang Zwischengeschoss Affenhaus/Zwergflusspferde
	Flur/Weg/Gang innen
	Gang im Affenhaus/Zwergflusspferde, Erdgeschoss
	Gang im Affenhaus/Zwergflusspferde, Zwischengeschoss

	Tür
	Tür Affenhaus/Zwergflusspferde Erdgeschoss
	Eingangstür Affenhaus/Zwergflusspferde -  Zwischengeschoss
	Tür zum Gehege freilaufender Affen - Ebene Untergeschoss (Höhe  Schimpansenhaus)


	Bienenhaus
	Bienenhaus
	Weg zum Bienenhaus (vom Rundweg aus)
	Tür zum Bienenhaus

	Elefantenhaus
	Elefantenhaus 
	Weg außen
	Weg in Richtung Elefantenhaus, Biergarten und Behinderten-WC in der Nähe der Bärenanlage (neu: Anlage für Nutrias)
	Zugang zum Elefantenhaus (vom Rundweg aus)

	Tür zum Elefantenhaus

	Großkatzenhaus
	Großkatzenhaus - Raum
	Zugang zum Großkatzenhaus (vom Rundweg aus)
	Tür zum Großkatzenhaus 

	Öffentliche WC`s
	Öffentliches WC
	Öffentliches Behinderten-WC Nähe Nutria-Anlage
	Öffentliches Behinderten-WC am Großkatzenhaus

	Weg außen
	Weg in Richtung Elefantenhaus, Biergarten und Behinderten-WC in der Nähe der Bärenanlage (neu: Anlage für Nutrias)
	Weg vom Großkatzenhaus zum Behinderten-WC

	Tür
	Tür zum WC-Gebäude (Nähe Großkatzenhaus)
	Tür zum WC-Gebäude (neu: Nähe Nutria-Anlage)


	Spielplätze und Streichelgehege
	Spielplatz
	Spielplatz in der Nähe des Totenkopfaffenhauses (Kletterspinne)
	Spielplatz in der Nähe der Großflugvoliere. 


	Technische Hilfsmittel
	Technische Hilfsmittel 

	Gastronomie
	Speiseraum
	Gastronomiebereich im Bereich Freiflugvoilere
	Biergarten im Bereich Bärenanlage (neu: Nutria-Anlage)

	Weg in Richtung Elefantenhaus, Biergarten und Behinderten-WC in der Nähe der Bärenanlage (neu: Anlage für Nutrias)

	Führung
	Führung


